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A d v e n t d o r f  a m  A n g e r  2 0 2 5  -  e i n  W o c h e n e n d e  v o l l e r  f r e u d e
Der Duft von Punsch und Maroni, funkelnde Lichter und festliche Klänge - das Adventdorf am Anger ist 
wieder da! Von 5. bis 8. Dezember 2025 verwandelt sich das Zentrum in Neusiedl am See in ein winter-
liches Weihnachtsdorf voller Stimmung, Tradition und Genuss. Mehr dazu auf Seite 16.
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N e w s :  h a n d y s i g n at u r  i m  r at h a u s  b e a n t r a g b a r

Digitale Zukunft mit ID Austria
Die Stadtgemeinde Neusiedl am See bietet ab sofort einen neuen Ser-
vice für ihre Bürgerinnen und Bürger: Im Rathaus kann nun die ID Aust-
ria beantragt werden, der zentrale digitale Ausweis des Bundes für das 
sichere Erledigen von Amtswegen im Internet. Die ID Austria ist eine di-
gitale Identität, die es ermöglicht, Amtswege online zu erledigen, digita-
le Ausweise zu nutzen, rechtsgültig elektronisch zu unterschreiben, Do-
kumente sicher digital zu verwalten und sich geschützt bei behördlichen 
Online-Portalen (Finanzonline, Sozialversicherungen, etc.) anzumelden. 
Durch moderne Sicherheitsverfahren sind alle persönlichen Daten bes-
tens geschützt – und wichtige Dokumente jederzeit griffbereit.

Bürgerinnen und Bürger können ihre ID Austria nun auch im Rathaus 
Neusiedl am See neu beantragen oder die bestehende Handy-Signatur 
umstellen. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, ersuchen 
wir vorab um Terminvereinbarung: telefonisch unter 02167 / 2300 oder 
per E-Mail an buergerservice@neusiedlamsee.at.

Bereits über vier Millionen Menschen in Österreich nutzen die ID Aus-
tria aktiv. Bis 2030 sollen es rund neun Millionen sein. Mit der Teilnah-
me am Programm „Gemeinsam 9 Millionen erreichen“ leistet Neusiedl 
am See einen wichtigen Beitrag, damit digitale Verwaltungsservices für 
alle Bürgerinnen und Bürger leichter zugänglich werden. „Mit der Ein-
führung der ID Austria im Rathaus Neusiedl am See setzen wir einen 
weiteren Schritt in Richtung moderner, digitaler und bürgernaher Ver-
waltung. Unsere Einwohnerinnen und Einwohner profitieren von kurzen 
Wegen, einfacher Nutzung und einem sicheren Zugang zu vielen öffent-
lichen Services direkt von zu Hause aus,“ so Bürgermeisterin LAbg. Eli-
sabeth Böhm.

w o h n e n  i m  a lt e r  a m  p f l e g e s t ü t z p u n k t

Interessentenliste liegt auf
Das Land Burgenland plant die Errichtung von Pflegestützpunkten für 
betreutes Wohnen im Alter in unserer Region. Diese sollen älteren 
Menschen ermöglichen, möglichst lange selbstständig zu leben – mit 
Betreuung und Unterstützung nach individuellem Bedarf. Der genaue 
Standort für einen Pflegestützpunkt im Raum Neusiedl am See steht 
derzeit noch nicht fest. Um den Bedarf besser einschätzen und die Pla-
nungen gezielt vorantreiben zu können, wird ab sofort eine Interes-
sentenliste für betreute Wohneinheiten („Wohnen im Alter“) geführt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bereits jetzt unver-
bindlich eintragen. Die Liste liegt im Rathaus der Stadtgemeinde Neu-
siedl am See auf und kann während der Öffnungszeiten ausgefüllt wer-
den. Die Eintragung dient ausschließlich der Vormerkung und Planung 
– sie ist noch keine verbindliche Anmeldung.

l i e b e  n e u s i e d l e r i n n e n  & 
l i e b e  n e u s i e d l e r !

Ihre Bürgermeisterin 

Landtagsabgeordnete Elisabeth Böhm

Neusiedl am See ist eine lebendige, vielfältige Stadt voller  
Ideen und Tatkraft. Wer mit offenen Augen durch unsere  
Straßen geht, spürt: Hier bewegt sich etwas. Neue Projekte ent-

stehen, Bewährtes wird mit Herz und Engagement weiterentwickelt – 
und der Gemeinschaftssinn wächst stetig mit.

Ein besonderes Highlight in der Vorweihnachtszeit ist das Advent-
dorf am Anger. Es ist ein Ort des Zusammenkommens, der Wärme 
und der Begegnung – das gemeinsame Erlebnis und das Miteinan-

der stehen dabei im Mittelpunkt, ganz im Sinne der Neusiedler Gemein-
schaft. Auch der Blick in die Zukunft ist vielversprechend: 2026 feiert 
Neusiedl am See 100 Jahre Stadterhebung. Dieses Jubiläum wird ein 
ganz besonderes Jahr, mit vielen Gelegenheiten, gemeinsam zurückzu-
schauen, zu feiern und gleichzeitig neue Schritte in die Zukunft zu setzen. 
Die Vorbereitungen dafür laufen auf Hochtouren. Fixiert ist bereits die 
Eröffnung der Sommersaison im Strandbad: Das Kia Beach and Surf Fest 
findet wieder statt und wird mit speziellen Programmpunkten überra-
schen. Der nachhaltige Klima- und Umweltschutz bleibt auch weiterhin 
ein zentrales Anliegen und prägt viele der geplanten Maßnahmen.

All diese Initiativen zeigen: Neusiedl am See lebt vom Engagement 
seiner Menschen. Gemeinsam gestalten wir eine Stadt, in der 
sich alle Generationen wohlfühlen und die Zukunft mit Zuver-

sicht gestalten.

Ich wünsche allen Neusiedlerinnen und Neusiedlern ein besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und ein gutes, neues Jahr  

voller Gemeinschaft, Freude und Zuversicht.
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A U S  D E R  S T A D T
Bei einem Lokalaugenschein im Oktober informierte 
sich Landesrat Heinrich Dorner gemeinsam mit Bür-
germeisterin LAbg. Elisabeth Böhm sowie Vertretern 
der Schwimmunion Neusiedl am See, Obmann Hans 
Christian Gettinger und Schwimmwart Patrick Ober-
roither, über den aktuellen Stand der Arbeiten im Hal-
lenbad Neusiedl am See. Die umfassende Renovierung 
schreitet planmäßig voran. Das Herzstück des neuen 
Hallenbads wird die neue Schwimmhalle mit einem 
25 Meter langen Sportbecken sein, das über sechs 
Schwimmbahnen verfügt. Künftig können hier Wett-
kämpfe und Trainings von Vereinen wie der Schwim-
munion Neusiedl am See stattfinden. Der Spatenstich 
für die Sanierung fand am 6. Dezember 2024 statt.  Die 
Fertigstellung ist für das vierte Quartal 2026 geplant. 

E R r i c h t u n g  n e u e s  s p o r t b e c k e n  u n d  n e u e s  h o t e l  g e s ta r t e t

Modernisierung Hallenbad schreitet voran 

Im Wohnprojekt „Betreubares Wohnen“ in der Ro-
chusstraße ist eine barrierefreie Wohnung frei. Der 
2014 von der OSG errichtete Wohnbau wurde speziell 
für die Bedürfnisse älterer Menschen und Personen 
mit eingeschränkter Mobilität geplant und umgesetzt. 
Die rund 50 m² große Wohnung befindet sich 
im Erdgeschoss und ist vollständig barrierefrei 
gestaltet. Sie bietet ein sicheres und komfor-
tables Wohnumfeld, das den Alltag erleichtert. 
Bei Bedarf können Hilfs- und Betreuungsdienste 

„Das Hallenbad ist für Neusiedl am See und die ge-
samte Region eine zentrale Einrichtung – sowohl für 
den Schul- und Vereinssport als auch für die Freizeit-
gestaltung. Die Modernisierung ist eine wichtige In-
vestition in die Lebensqualität unserer Stadt und in 
die sportliche Förderung von Kindern und Jugend-
lichen. Es ist schön zu sehen, was hier weitergeht. 
Mit der Modernisierung wird ein zukunftsfähiges 
Erholungszentrum geschaffen, das Sport, Entspan-
nung und Tourismus auf höchstem Niveau vereint 
und Neusiedl am See gewinnt ein Stück Lebensqua-
lität zurück, das weit über die Stadtgrenzen hinaus-
strahlt,“ zeigte sich Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth 
Böhm erfreut über den Baufortschritt. 

„ b e t r e u b a r e s  W o h n e n “  i n  d e r  R o c h u s s t r a ß e

Barrierefreie Wohnung zu vergeben

E r ö f f n u n g  d e s  W a s s e r l e i t u n g s v e r b a n d e s

WLV modernisierte Neusiedler Außenstelle 

In Neusiedl am See wurde die neu umgebaute Au-
ßenstelle des Wasserleitungsverbandes Nördliches 
Burgenland (WLV) feierlich eröffnet. Nach einer elf-
monatigen Bauzeit präsentiert sich das Gebäude nun 
modernisiert, aufgestockt und mit neuen Doppelbü-
ros ausgestattet. Insgesamt waren 13 burgenländi-
sche Firmen an der Umsetzung beteiligt. Das neue 
Obergeschoß wurde als Holzriegelbau errichtet und 
bietet auf rund 450 Quadratmetern Platz für zusätzli-
che Büro- und Archivräume, ein Labor sowie ein zeit-
gemäß ausgestattetes Besprechungszimmer. Auch 
der Kundenbereich im Erdgeschoß wurde im Zuge 
der Arbeiten umfassend modernisiert.

Der Wasserleitungsverband Nördliches Burgenland 
ist ein Gemeindeverband, der sich aus 66 Gemeinden 
der drei politischen Bezirke Mattersburg, Eisenstadt 
und Neusiedl am See zusammensetzt. 2024 hat der 
Verband 15,59 Mio m3 Wasser in das Versorgungs-
system eingespeist. Der WLV Nördliches Burgenland 
hat ca. 639 km Transportleitungen (Zubringerleitun-
gen), ca. 1588 km Ortsnetzleitungen (Versorgungs-
leitungen) und ca. 745 km Hausanschlussleitungen zu 
versorgen. An Wasserspendern gibt es 52 Brunnen 
und Quellen. Das Speichervolumen der 62 Behälter 
beträgt 114.962 m3. 30 Drucksteigerungsanlagen sor-
gen für optimale Druckverhältnisse beim Abnehmer. 

N e u s i e d l  a m  s e e  e r s t r a h lt  i n  n e u e m  d i g i ta l e n  g l a n z

Unsere neue Website ist online 
Mit modernem Design, klarer Struktur und vielen 
neuen Funktionen bietet die neue Website der Stadt-
gemeinde und der Freizeitbetriebe Neusiedl am See 
GmbH ab sofort mehr Service, Übersicht und Benut-
zerfreundlichkeit – für Bürger:innen, Gäste und alle, 
die sich über Neusiedl am See informieren möchten. 
Ob Bürgerservice, Neuigkeiten aus der Stadt oder Tou-
rismus-Infos – alles ist schnell und einfach zu finden. 
Die neue Plattform wurde gemeinsam mit erfahrenen 
Webprofis entwickelt und ist ein weiterer Schritt in 
Richtung digitale, serviceorientierte Stadtverwaltung. 
Reinklicken, entdecken und Neusiedl am See online 
neu erleben unter www.neusiedlamsee.at.

o b s t b a u m s c h n i t t k u r s
in Anspruch genommen werden, die zusätzliche 
Sicherheit und Unterstützung bieten. Damit ver-
bindet das betreubare Wohnen Selbstständigkeit 
mit der Möglichkeit, bei Bedarf Hilfe zu erhalten. 
Das Angebot richtet sich an Seniorinnen und 
Senioren sowie an Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen, die eine barrierefreie und 
zugleich eigenständige Wohnform suchen. 
Anmeldung und weitere Informationen sind im Rat-
haus unter rathaus@neusiedlamsee.at erhältlich.
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2026 wird für Neusiedl am See ein Jahr der beson-
deren Art: Die Stadt feiert 100 Jahre Stadterhebung. 
Zum Start in den Sommer findet wieder das Kia Beach 
and Surf Fest im Rahmen des großen See Openings 
Burgenland statt. Vom 30. April bis 3. Mai 2026 ver-
wandelt sich das Strandbad Neusiedl am See in eine 
Bühne für Spitzensport, Musik, Kulinarik und Lebens-
freude – und wird so zum Treffpunkt für alle, die den 
Sommer am See lieben. Als besonderes Zeichen zum 
Jubiläum laden die Stadtgemeinde Neusiedl am See 
und die Veranstalter alle Neusiedlerinnen und Neu-
siedler zu einem Tag bei freiem Eintritt ein. Der dafür 
nötige Gutschein kann ab dem 30. März 2026 im Rat-
haus Neusiedl am See abgeholt werden. Zusätzlich 
erhält jeder hundertste Gast am Haupteingang ein 
prall gefülltes Goodie-Bag der Stadtgemeinde.

f ü r  a l l e  n e u s i e d l e r i n n e n  u n d  n e u s i e d l e r  z u m  1 0 0 - j a h r - j u b i l ä u m 

Gratis-Eintritt beim Kia Beach and Surf Fest 2026

Am 23. Dezember 2025 wird von 17 bis 18 Uhr das 
Friedenslicht aus Bethlehem vor dem Neusiedler Rat-
haus ausgegeben. Der SC Neusiedl am See 1919 sorgt 
ab 16 Uhr für die kulinarische Verpflegung vor Ort 
mit Speisen und Getränken. Der traditionelle Weih-
nachtsbrauch ist ein schönes Zeichen der Hoffnung. 

Einen stimmungsvollen Auftakt in die Vorweih-
nachtszeit bildet der Start in den Advent am 28. No-
vember 2025 vor dem Rathaus. Ab 11 Uhr sorgen die 
BVB Supporters Austria mit heißen Getränken und 
Snacks für das leibliche Wohl. Um 15 Uhr lädt „Sing 
mit Katrin“ alle zum Mitsingen und Einstimmen auf 
die Adventzeit ein. Den festlichen Höhepunkt bildet 
um 16 Uhr das Einschalten des Weihnachtsbaums 
und der Weihnachtsbeleuchtung durch Bürgermeis-
terin LAbg. Elisabeth Böhm.

Der Kulturverein Impulse lädt am Sonntag, 11. Jänner 
2026 um 15 Uhr zum traditionellen Neujahrskonzert 
mit dem Haydnorchester Eisenstadt in die Mittel-
schule Neusiedl am See ein. Unter der musikalischen 
Leitung von Konzertmeisterin und Musikschuldirek-
torin Maga Johanna Ensbacher präsentiert Dirigent 
und Moderator Peter Schreiber ein beschwingtes 
Programm voller musikalischer Highlights. Im An-
schluss an das Konzert lädt Bürgermeisterin LAbg. 
Elisabeth Böhm herzlich zum Sektempfang ein.

Das Jahr 2026 steht ganz im Zeichen eines großen 
Jubiläums: 100 Jahre Stadterhebung Neusiedl am 
See. Aus diesem Anlass erhalten alle Haushalte den 
Jubiläumskalender, der mit historischen Bildern und 
Eindrücken eine Zeitreise durch die Geschichte un-
serer Stadt bietet. Gemeinsam mit dem Kalender 
wird auch der Veranstaltungskalender für das Jubi-
läumsjahr verteilt – mit vielen Terminen, Festen und 
besonderen Momenten, die das Jubiläum zu etwas 
Besonderem machen werden.

Der SC Neusiedl am See 1919 lädt zum stimmungs-
vollen Jahresausklang ein, um am Platz vor der Tabor-
Ruine gemeinsam „Silvester am Tabor“ zu feiern. Ab 
10 Uhr vormittags bis nach Mitternacht hält die NSC-
Crew warme und kalte Getränke bereit, um das neue 
Jahr willkommen zu heißen.

1 0 0  J a h r e  S ta d t e r h e b u n g

Jubiläumskalender 2026

1 1 . 0 1 . 2 0 2 6  a b  1 5  U h r

Neujahrskonzert

2 3 . 1 2 . 2 0 2 5  v o n  1 7  b i s  1 8  U h r

Das ORF Friedenslicht
3 1 . 1 2 . 2 0 2 5  v o n  1 0  b i s  2  U h r

Silvester am Tabor

2 8 . 1 1 . 2 0 2 5  a b  1 1  U h r

Start in den Advent

Von 7. bis 9. Jänner 2026 sammelt der städtische Bauhof die abgeschmückten Christbäume ab 7 Uhr  
kostenlos ein. Bitte legen Sie Ihren Baum gut sichtbar und verkehrssicher auf öffentlich zugänglichem 

Grund ab. Die Bäume werden anschließend gehäckselt und der Fernwärme zugeführt.

c h r i s t b a u m a b h o l a k t i o n

3 0 . 0 1 . 2 0 2 6  v o n  1 4  b i s  1 7  U h r

Obstbaumschnittkurs
Die Stadtgemeinde Neusiedl am See lädt in Zusam-
menarbeit mit dem Verein Wieseninitiative am 30. 
Jänner 2026 zu einem Obstbaumschnittkurs ein. Der 
Workshop bietet praxisnahe Einblicke in den richti-
gen Schnitt und die Pflege von Obstbäumen. Nach 
einem kurzen Theorieteil folgt die praktische Anwen-
dung direkt an den Bäumen vor Ort in der Nasch-
meile am Kalvarienberg. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Bitte um Anmeldung bis 30. Dezember 2025 per E-
Mail an rathaus@neusiedlamsee.at.

„Um das 100-Jahr-Jubiläum gemeinsam begehen zu 
können, laden wir alle Neusiedlerinnen und Neusied-
ler einen Tag bei freiem Eintritt zum Kia Beach and 
Surf Fest ins Strandbad ein. Neusiedl am See ist le-
bendig, offen und herzlich, genau dieses Lebensge-
fühl möchten wir im Jubiläumsjahr stärker sichtbar 
machen,“ so Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

n u r  ü b e r  a u t o r i n  b e z i e h b a r

Neues Kinderbuch

Der Sport bleibt auch 2026 zentrales Element des 
Festivals. Beim Beachvolleyball sind größere Tribü-
nen und besser integrierte Nebenplätze geplant, zu-
dem sollen internationale Teams das Teilnehmerfeld 
erweitern. Auf dem Wasser werden die Meisterschaf-
ten im Windsurfen und Wingfoil fortgesetzt und um 
einen zusätzlichen Pumpfoil-Bewerb ergänzt – ein 
Schritt hin zu einem möglichen Pumpfoil-Worldcup.  
Parallel dazu wird das Abend- und Nacht-
programm deutlich ausgebaut. Der Famili-
en- und Jugendtag bleibt fixer Bestandteil 
und bietet zahlreiche Attraktionen für Kinder. 

Regionalität und Nachhaltigkeit bleiben zentrale Leit-
linien. Mit dieser Mischung aus Sport, Musik und Re-
gionalität soll das Beach and Surf Fest 2026 ein star-
kes Zeichen im Jubiläumsjahr der Stadt setzen.

Alle Details unter www.beachandsurf.at
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f r a u e n

In Neusiedl am See haben engagierte Frauen den Ver-
ein „Femunity“ gegründet, ein Frauennetzwerk, das 
sich der Förderung von Sichtbarkeit, Austausch und 
Gleichstellung widmet. Ziel der Initiative ist es, Frau-
en zu stärken, ihnen mehr Raum für Mitgestaltung 
zu geben und sie zu ermutigen, aktiv an gesellschaft-
lichen Entwicklungen teilzuhaben. Im Mittelpunkt 
stehen der persönliche Austausch und gegenseitige 
Unterstützung, etwa in Form von Workshops, Vor-
trägen und Vernetzungstreffen. Das Netzwerk richtet 
sich insbesondere an Frauen, die in gesellschaftlichen 
oder beruflichen Strukturen benachteiligt sind. 

p l at t f o r m  f ü r  a u s ta u s c h ,  u n t e r s t ü t z u n g  u n d  e m p o w e r m e n t 

Neues Frauennetzwerk „Femunity“ gegründet 

Die beeindruckende Spendensumme von 3.500 Euro 
konnte Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm an 
Maga Andrea Konrath, Geschäftsführerin der Burgen-
ländischen Krebshilfe, übergeben. Das Geld wurde im 
Rahmen des „Pink Ribbon-Frühstücks“ gesammelt, 
das anlässlich des Internationalen Brustkrebstages 
im Weinwerk Burgenland stattfand. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, bei 
einem gemütlichen Frühstück und anregenden Ge-
sprächen zusammenzukommen. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung stand der wichtige Appell zur Vorsorge 
und Früherkennung von Brustkrebs.

R e k o r d s u m m e  n a c h  p i n k  r i b b o n  f r ü h s t ü c k  e n d e  s e p t e m b e r 

Pink Ribbon: Neusiedl am See spendet 3.500 Euro 

Eine besondere Auszeichnung durfte die Neusiedler 
Frauen- und Familienberatungsstelle Der Lichtblick 
entgegennehmen. Mit dem präventiven Projekt 
„NEIN = NEIN, JA = JA, alles klar?“, das Aufklärung und 
Sensibilisierung zum Thema sexualisierte Gewalt för-
dert, konnte das engagierte Team überzeugen und 
den ersten Platz beim Bank Austria-Sozialpreis 2025 
im Burgenland erringen. Das Preisgeld von 6.000 
Euro soll genutzt werden, um das Projekt künftig bur-
genlandweit auszuweiten.

n e u s i e d l e r  f r a u e n -  u n d  fa m i l i e n b e r at u n g s s t e l l e  a u s g e z e i c h n e t 

Bank Austria-Sozialpreis 2025 für Der Lichtblick

d e r  w e g  z u r  g l e i c h b e r e c h t i g u n g  -  f r a u e n ( w a h l ) r e c h t  i m  F o k u s

Wanderausstellung in Neusiedl am See zu sehen
Seit über einem Jahrhundert dürfen Frauen in Öster-
reich wählen und gewählt werden – ein Meilenstein 
für die Gleichberechtigung, der 1918 in der Verfas-
sung verankert wurde und Österreich zu einem der 
Vorreiterländer Europas machte. Die neu überar-
beitete Wanderausstellung „100 Jahre Frauenwahl-
recht“ würdigt Pionierinnen der Frauenbewegung, 
beleuchtet die Entwicklung des Frauenanteils in öf-
fentlichen Ämtern und zeigt Frauen, die sich bis heu-
te politisch engagieren. Die Ausstellung wurde 2018 
vom Land Burgenland initiiert, 2024 neu aufgelegt 
und kann von 12. bis 30. Jänner 2026 zu den Amt-
stunden im Rathaus besucht werden.

Neusiedl am See war heuer erstmals Teil des Pro-
jekts „Girls in Politics“ anlässlich des Internationa-
len Mädchentags am 11. Oktober. Das Ziel der ös-
terreichweiten Initiative ist es, Mädchen und junge 
Frauen für Politik zu begeistern und ihr Interesse an 
gesellschaftlichen Prozessen zu wecken. Eine vierte 
Klasse des Gymnasiums Neusiedl am See, eine rei-
ne Mädchenklasse, besuchte die Bürgermeisterin 
im Rathaus, um mit ihr über die vielfältigen Aufga-
ben des Amtes zu sprechen und einen Einblick in die 
Kommunalpolitik zu bekommen. Die Schülerinnen 
haben das Rathaus erkundet und erfahren, wie Ent-
scheidungen auf Gemeindeebene getroffen werden.

e i n b l i c k e  i n  d i e  k o m m u n a l p o l i t i k  v o n  d e r  b ü r g e r m e i s t e r i n

„Girls in Politics“-Aktionstag im Rathaus
„Es ist mir ein Anliegen, Mädchen für Politik zu be-
geistern und ihnen zu zeigen, dass Mitgestalten auf 
kommunaler Ebene möglich und wirksam ist. Ich 
habe mich selbst politisch engagiert, weil ich als be-
rufstätige Frau die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf verbessern wollte und überzeugt bin, dass Verän-
derung nur gelingt, wenn man selbst aktiv wird,“ so 
Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm, die auch Vor-
sitzende der Städtebund Landesgruppe Burgenland 
ist. „Girls in Politics“ ist eine Initiative des Bundesmi-
nisteriums für Frauen, Wissenschaft und Forschung 
in Kooperation mit dem Österreichischen Städte-
bund und dem Österreichischen Gemeindebund. 
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u m w e lt 
Die Stadtgemeinde Neusiedl am See setzt seit Jah-
ren konsequent auf Klimaschutz, Nachhaltigkeit 
und erneuerbare Energie. Im Rahmen des Projekts 
„Klimafreundliches Neusiedl am See II“ werden 
laufend Maßnahmen umgesetzt, um den ökologi-
schen Fußabdruck der Gemeinde zu verkleinern 
und einen aktiven Beitrag zur Energiewende zu 
leisten. Ein wichtiger Schritt in diese Richtung ist 
die Förderung klimafreundlicher Mobilität. Mitt-
lerweile verfügt die Stadtgemeinde über zwei 
Elektroautos, die von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für sämtliche Dienstfahrten genutzt 
werden. Damit werden viele Wege innerhalb der 
Gemeinde bereits emissionsfrei zurückgelegt. 

Auch für Bürgerinnen und Bürger ist die E-Mobilität 
längst Teil des Alltags. In Neusiedl am See stehen 
mehr als 20 öffentliche Ladepunkte an über einem 
Dutzend Standorten zur Verfügung – darunter am 
Anger, am See und im Stadtzentrum. Zusätzlich wur-
de an der Seepromenade eine Ladesäule für E-Bikes 
errichtet, die sowohl von Einheimischen als auch von 
Gästen gerne genutzt wird. Darüber hinaus enga-
giert sich die Stadtgemeinde in zahlreichen weiteren 
Bereichen: Photovoltaikanlagen auf gemeindeeige-
nen Gebäuden sorgen für saubere Energieerzeu-
gung. Die öffentliche Beleuchtung wird schrittweise 
auf energieeffiziente LED-Technologie umgestellt. 

v o n  e - m o b i l i tät  b i s  z u r  n a c h h a lt i g e n  e n e r g i e v e r s o r g u n g

Gemeinsam für eine klimafreundliche  Stadt

„Mit unseren Maßnahmen im Bereich der E-Mobili-
tät setzen wir ein klares Zeichen für den Klimaschutz. 
Wir wollen zeigen, dass umweltbewusstes Handeln 
und moderner Lebenskomfort sehr gut miteinan-
der vereinbar sind - und dass nachhaltige Mobilität 
in Neusiedl am See längst gelebt wird. Klimaschutz 
beginnt bei uns selbst – in unserer Gemeinde, in un-
serem Alltag. Mit Projekten wie Klimafreundliches 
Neusiedl am See möchten wir zeigen, dass jede Maß-
nahme zählt,“ betonen Bürgermeisterin LAbg. Elisa-
beth Böhm und Umweltgemeinderätin Gerda Kappel.

Im Stadtzentrum wurde ein sichtbares Zeichen für 
mehr Nachhaltigkeit gesetzt. Ein öffentlicher Müll-
eimer wurde mit einem Pfandring ausgestattet. Di-
rekt vor der Tratschecke beim Tourismusbüro in der 
Unteren Hauptstraße 7 bietet dieser eine einfache 
Möglichkeit, Pfandflaschen und -dosen getrennt vom 
Restmüll abzustellen und so als soziale Spende der 
Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen. Der Pfand-
ring ist ein stabiler Metallbügel, der am Abfalleimer 
montiert wurde und Platz für leere Gebinde wie PET-
Flaschen oder Getränkedosen bietet.

i n n o vat i v e s  p i l o t p r o j e k t  a l s  z e i c h e n  f ü r  u m w e lt s c h u t z

Pfandring für Mülleimer im Stadtzentrum  

Verpackungsstyropor (PP/PS) wird in der Sammelstelle nicht mehr übernommen. Es gehört zer-
kleinert in den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne und wird im Zuge der Haushaltssamm-
lung abgeholt. Großverpackungen aus Kunststoff oder Leichtverpackungen, die zu groß für den 
Gelben Sack sind (zum Beispiel Verpackungen aus dem Möbelkauf), können genauso wie Dämmsty-
ropor (Styroporplatten sowie XPS-Materialien) weiterhin in der Sammelstelle abgegeben werden. 
Gelbe Säcke können wie gewohnt kostenlos über die Gemeinde bezogen werden. 

A u s z e i c h n u n g  f ü r  s c h u l e  i n  n e u s i e d l  a m  s e e

Gymnasium ist neue „Klimabündnis-Schule“
Das Gymnasium Neusiedl am See ist nun offiziell Teil 
des Klimabündnisses – einem internationalen Netz-
werk für Klima- und Umweltschutz. Mit vielfältigen 
Projekten und Aktionen setzen sich die Schülerin-
nen und Schüler gemeinsam mit ihren Lehrerinnen 
und Lehrern aktiv für eine nachhaltige Zukunft ein. 
Klimabewusstsein, verantwortungsvoller Umgang 
mit Ressourcen und umweltfreundliche Mobilität 
sind fest im Schulalltag verankert. Durch Initiativen 
wie dem Anlegen von Hochbeeten und Blumenwie-
sen sowie Bewusstseinskampagnen leistet das Gym-
nasium einen wichtigen Beitrag zum Schutz unserer 
Umwelt. Für dieses Engagement wurde die Schule 
nun mit der Klimabündnis-Urkunde ausgezeichnet – 
eine Anerkennung für das kontinuierliche Bemühen, 
ökologische Verantwortung und Bildung miteinander 
zu verbinden. Vor einigen Monaten wurde die Klima-
bündnis-Urkunde erst an die Volksschule am Tabor 
verliehen. Herzlichen Glückwunsch! 

Das Klimabündnis ist ein weltweites Netzwerk, das 
Gemeinden, Bildungseinrichtungen und Betriebe 
miteinander verbindet – mit dem Ziel, den Klimawan-
del durch regionale Maßnahmen und internationale 
Zusammenarbeit zu bekämpfen.

a p f e l- z i t r o n e -a k t i o n  d e s  k u r at o r i u m s  f ü r  v e r k e h r s s i c h e r h e i t

Schulkinder übten Verhalten im Straßenverkehr
Schülerinnen und Schüler der Volksschule am Ta-
bor beteiligten sich kürzlich an der Verkehrssicher-
heitsaktion „Apfel-Zitrone“ des Kuratoriums für Ver-
kehrssicherheit (KFV) in Zusammenarbeit mit der 
Polizei. Ziel der Aktion ist es, Kindern spielerisch die 
Bedeutung von Verkehrsregeln und Geschwindig-
keitsbeschränkungen näherzubringen und gleichzei-
tig auch Erwachsene zum Nachdenken anzuregen. 
Die Schulkinder durften gemeinsam mit einer KFV-
Mitarbeiterin und der Polizei eine Radarkontrolle 
in einer 30er-Zone nahe der Schule durchführen. 
Autofahrerinnen und Autofahrer, die sich an die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung hielten, wurden von den 

Kindern mit einem Apfel belohnt.  Jene, die zu schnell 
unterwegs waren, erhielten symbolisch eine Zitrone. 

V e r pa c k u n g e n  a u s  s t y r o p o r

Klimafreundliches Neusiedl am See II 
finanzielle Unterstützung durch

Nähere Informationen zum Programm IBW/EFRE- & 
JTF finden Sie auf www.efre.gv.at
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Christkindlpostamt
Psst… das Christkind hat uns verraten, dass es 
sich schon sehr auf eure Briefe freut. Darum 
öffnet am 5. Dezember 2025 das Christkindl-
postamt am Hauptplatz in Neusiedl am See. 
Hier könnt ihr eure Wunschbriefe ans Christkind 
schreiben, bemalen und verzieren – ganz so, wie es 
euch gefällt. Wenn euer Brief fertig ist, werft ihn 
einfach in den Christkindl-Briefkasten direkt vor 
Ort. Vergesst nicht euren Namen und eure Adresse 
zu hinterlassen, denn wer weiß - vielleicht flattert ja 
eine Antwort vom Christkind zu euch nach Hause.  
Also: Stifte spitzen, Wünsche sammeln und ab ins 
Christkindlpostamt!

Adventkalender

z e n t r a l m u s i k s c h u l e  n e u s i e d l  a m  s e e

Feierliche Urkundenverleihung der Musikschule
In einem feierlichen Rahmen überreichten Bürger-
meisterin LAbg. Elisabeth Böhm und Musikschuldi-
rektorin Maga Johanna Ensbacher zahlreiche Urkun-
den für erfolgreich abgelegte Übertrittsprüfungen. 
Die Verleihung fand in der Stadtpfarrkirche Neu-
siedl am See statt und wurde von einem abwechs-
lungsreichen musikalischen Programm umrahmt. 

68 Schülerinnen und Schüler stellten sich in diesem 
Jahr den Prüfungen. Gemäß dem Lehrplan der bur-
genländischen Musikschulen beginnt die musika-
lische Ausbildung in der Elementarstufe und führt 
über die Unter- und Mittelstufe bis hin zur Oberstufe. 
Mehr als 650 Kinder und Jugendliche besuchen die 
Zentralmusikschule in Neusiedl am See.

5  d i n g e ,  d i e  d u  ü b e r  w e i h n a c h t e n  n o c h  n i c h t  w u s s t e s t !

Wusstest du schon, dass...

k i n d e r s e i t e

Im Dezember verwandelt sich das Rathaus am Haupt-
platz in einen riesengroßen Adventkalender, der 
Tag für Tag ein Stück Weihnachtsfreude offenbart. 
Hinter jedem Fenster steckt eine liebevoll ge-
staltete Überraschung  –  gebastelt von den Kin-
dern der vier städtischen Kindergärten sowie der 
Volksschule am Tabor. Mit viel Kreativität, Glit-
zer, Farbe und Fantasie haben sie kleine Kunst-
werke geschaffen, die das Amtsgebäude in ein 
leuchtendes Symbol der Vorfreude verwandeln.  
Ein Spaziergang zum Hauptplatz lohnt sich also jeden 
Tag – denn hinter jedem Fenster wartet ein neues 
Stück Neusiedler Weihnachtszauber.

... manche Weihnachtstraditionen ziemlich verrückt sind? Hier kommen fünf spannende Fakten rund 
um das schönste Fest des Jahres – zum Staunen, Lachen und Weitererzählen!

S T E R B E FÄ L L E
K u r t  m o i s p o i n t n e r 		  06.11.2025

b r u n h i l d e  e i c h i n g e r 		  06.11.2025

v o l k e r  l a h l 			   01.11.2025

K at h a r i n a  m a u r e r 		  18.10.2025

T H E R E S I A  H A I D E R 		  14.10.2025

Die Stadt Neusiedl am See trauert um Vize- 
bürgermeister a.D. Kurt Moispointner, der am 
6. November 2025 mit 93 Jahren verstorben ist. 
Über Jahrzehnte hat er das politische Leben von 
Neusiedl am See entscheidend mitgestaltet. Von 
1972 bis 2007 war er Mitglied des Gemeindera-
tes, davon 25 Jahre als Vizebürgermeister. Er war 
viele Jahre ÖAAB-Stadtobmann und ÖVP-Stadt-
parteiobmann. Die Politik und das Wohl der Stadt 
waren immer ein wichtiger Teil seines Lebens.  
Für seine Verdienste wurde er mit der Silber-
nen Medaille für Verdienste um die Repub-
lik Österreich und der Goldenen Medaille für 
Verdienste um das Burgenland ausgezeichnet. 
Neusiedl am See verliert mit Kurt Moispointner eine 
prägende politische Persönlichkeit und einen wichti-
gen Zeitzeugen der jüngeren Stadtgeschichte. 

In aufrichtiger Anteilnahme,  
Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm,  
alle Stadt- und Gemeinderät:innen und  

alle Mitarbeiter:innen der  
Stadtgemeinde Neusiedl am See.

i n  g e d e n k e n

1) Der Weihnachtsmann hat viele Namen! 
In Amerika heißt er Santa Claus, in England Father 
Christmas, in Finnland Joulupukki – das bedeutet üb-
rigens „Weihnachtsbock“! Und in Italien bringt die 
gute Hexe La Befana die Geschenke.

2) Rentiere können im Dunkeln sehen! 
In Lappland ist es im Winter fast den ganzen Tag 
dunkel. Damit sie trotzdem den Schlitten des Weih-
nachtsmanns ziehen können, verändert sich ihre 
Augenfarbe – im Sommer sind sie blau, im Winter 
golden.

3) Früher hingen Weihnachtsbäume an der Decke! 
Vor vielen hundert Jahren stellten manche Familien 
den Baum auf den Kopf – mit der Spitze nach unten. 
So war mehr Platz für Geschenke – und neugierige 
Katzen kamen nicht an die Kugeln.

4) Lametta war einmal echtes Silber! 
Bevor es glitzerndes Plastik gab, verwendeten die 
Menschen dünne Silberstreifen, um ihren Baum 
funkeln zu lassen. Ganz schön edel – aber bestimmt 
auch teuer.

5) Weihnachten riecht überall anders! 
In Österreich duftet es nach Zimt und Vanille, 
in Schweden nach Safran, in Mexiko nach Schokola-
de, und in Finnland nach Tannennadeln und Schnee. 
Aber überall riecht’s nach Freude.

 
Extra-Wissen: Der längste Wunschzettel der Welt 

war über 120 Meter lang!  
Hast du auch einen verrückten Weihnachts-Fakt? 

Schreib uns an rathaus@neusiedlamsee.at
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G R A T U L A T I O N !

90. Geburtstag
Oktober m a r i a  g r u i d l

h e r m a n n  s z o d l
90. Geburtstag
SeptemberD r .  j o h a n n  va r g a

80. Geburtstag 
September

80. Geburtstag
Oktober e r n e s t i n e  m at z

80 90

90

Abschied Präsidentin 
Nach neun Jahren als Präsidentin des Landesver-
bandes des Roten Kreuz Burgenlandes trat Ing.  
Friederike Pirringer nicht mehr zur Wahl an und 
verabschiedete sich von der Spitze der Organi-
sation. Damit endet eine Zeit großen Engage-
ments, in der die Neusiedlerin das Rote Kreuz mit 
Herz, Weitblick und Menschlichkeit geprägt hat.  
Alles Gute für die Zukunft!

Das Weingut Christian Haider aus Neusiedl am See 
wurde mit der „Rot-Goldenen Traube 2025“ für sei-
nen Roséwein ausgezeichnet. Dieser Preis zählt zu 
den wichtigsten Ehrungen im burgenländischen 
Weintourismus und würdigt Betriebe, die mit Qua-
lität, Innovation und regionaler Verbundenheit über-
zeugen. Heuer wurden insgesamt zwölf Betriebe aus 
dem ganzen Burgenland für ihre besonderen Leistun-
gen geehrt. Herzlichen Glückwunsch!

Rot-Goldene-Traube

Die Bereichsleiterin für Elementarpädagogik Sabine 
Wegleitner, BA hat den Diplomlehrgang „Mediation 
und Konfliktmanagement“ am BFI erfolgreich abge-
schlossen. Damit vertieft sie ihr Wissen in den Berei-
chen Kommunikation, Konfliktlösung und Gesprächs-
führung, um diese Kompetenzen künftig gezielt in 
ihre Arbeit in den Kindergärten der Stadtgemeinde 
Neusiedl am See einzubringen. Gratulation!

Abschluss Mediatorin

Diamantene Hochzeit
November e l f r i e d e  &  g e r h a r d  s u t r i c h

60

80

Abschied Mitarbeiterin 
Nach 13 Jahren im Dienst der Stadtgemeinde Neu-
siedl am See verabschiedet sich Crisanta Berger mit 
Jahresende in ihren wohlverdienten Ruhestand. Seit 
2012 war sie als Reinigungskraft im Rathaus tätig und 
leistete in dieser Zeit einen wichtigen Beitrag zur Pfle-
ge und Sauberkeit des altehrwürdigen Amtsgebäu-
des. Beste Wünsche für den neuen Lebensabschnitt! 




